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Dülmen (rr). Die 57-jährige
Frau aus Ascheberg-Herbern,
die seit Samstag im Raum
Dülmen als vermisst gemel-
det war, ist gestern Mittag im
Wildpark tot aufgefunden
worden. Das bestätigte der
Pressesprecher der Polizei,
Ralf Storcks, auf DZ-Anfrage.
Eine Suchmannschaft, beste-
hend aus Polizisten und Feu-
erwehrmännern, hatte im
nördlichen Wildpark die Lei-
che entdeckt. Und zwar mit
der Hilfe eines Spürhundes,
der am Montag die Spur in
Richtung Wildpark bis zum
Einbruch der Dunkelheit
aufgenommen hatte. Am
Dienstag durchkämmte dann
die Suchmannschaft einen
circa 500 mal 350 Meter gro-
ßen Bereich im nördlichen
Zipfel des Wildparks unweit
der Borkener Straße und der
Autobahn und stieß nach gut
einer Stunde Suche auf die
Leiche der Frau. Nach der-
zeitigem Ermittlungsstand
schließt die Polizei ein
Fremdverschulden aus. Die
Aschebergerin war am Sams-
tagnachmittag aus dem Be-
reich am Schlossgarten ver-
schwunden (DZ berichtete).

Frau tot
aufgefunden

Suche im Wildpark


